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Auf der Bühne: Ossi Nairz 

Was für die ”Höpfeler” di ”Hunneler”

was für die ”Hunneler” die ”Odahend”

sein für die ”Odahend” die

”Höpfeler”

...und wer’s genau wissen will, 

fragt an Scharnitzer oder an

Luitascher



Die Gardemädels
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Die HAK-BOYS

Die Blechzigarrn
Es spielen: 
Arnold Rauth, Peter Leuprecht, Erwin Lehner, 
Norbert Haslwanter, Erwin Schwenniger, 
Josef Kraler, Hans Rauth, Lukas Zorzi

Es spielen: 
Norbert Lederbauer, Luis Pfeifer, 
Peter Csebits, Peter Sigl

Auf der Bühne: 
Die Voltigiergruppe Seefeld

Kathi Gabl, Steffi Mayr, 
Lena Gabl, Lea Neuner,
Susanna Seyrling, Sofia Seyrling, 
Lisa & Anna Glas

Choreographie: 
Vicky Meissl, Kathrin Raunigger

Kostüme: 
Maggi Raunigger

Ein „süßer“ Gruß der
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...na dann: Petri Heil!
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Der Autoclub in Seefeld dort
der frönt jetzt einem neuen Sport:
Anstatt die Autos zu erhalten
wollen sie sie umgestalten.
Doch nach unbedachtem Stauchen
kann man die Autos nit gebrauchen!

1. Malheur:
Es fährt der gscheide Raspen Werner
nix liegt dem Guten nämlich ferner
als seinem Auto weh zu tun
in Salzburg einem Preuss davun.
Doch war er – so wird es berichtet
in Bälde schon nicht mehr gesichtet
denn er lag mit dem Alhambra
in einem Tümpel – neb´n die Bam da!

2. Malheur:
Der Verein hat einen Audi
mit dem zu fahren is a Gaudi!
Der wär´ wenn du mal keinen hasch
in der Olympia Garasch!
Und weil der öfters länger steht
klemmt die Batterie man ab – wenn´s geht.
Klemmt man diese wieder an
kommt es aber darauf an
dass man die Pole nit vertauscht
weil´s ansonsten mächtig rauscht.
Dann hat die Klemme auch noch g´wackelt
schon war der Audi abgefackelt!

3. Malheur:
Bergwärts fährt der Toni Schadl
vom Gas geb´n brennt ihm scho der Wadl
da kommt ihm nach der Zirler Kehre
eine Katze in die Quere (Haha)!
Gelernt hat er, dass man beim Wenden
nie lässt das Lenkrad aus den Händen!
Er hält es nach der Kurve fest
als wär er bei an Schleuder-Test.
Und fährt die Kurve so zu Ende
als wär´s eine 360-er Wende
doch der Asphalt, der war zu Ende
Landung im Wald – das war das Ende!

4. Malheur
Es ist schon eine Zeit zurück
der Alois macht das Meisterstück!
Denn für die Gäscht vom Hotel Poscht
gibt es nur Autos ohne Roscht.
Für die VIP´s an neuen Audi
fertig isch die Raser-Gaudi!
500 PS hat die Rakete
verkauft man dann als VIP-Pakete.
Nur leider vor dem erschten Gast
isch der Luis nach Scharnitz g´rast
drückt nach der Bahn voll auf die Tube
und landet unsanft in der Grube!
Und produziert mit Fett´n grad
mit viel PS an Blechsalat!

5. Malheur
Mit oan von seine zwanzig Kübel
fahrt der Pauli – gar nit übel
einfach lustig, so zum Spass
nach Südtirol zum Jauffenpass.
Wie er durch die Kurven driftet
er und´s Auto toll geliftet
kam es – ganz a blede G´schicht
dass die Radaufhängung bricht!
Deshalb braucht´s ab an g´wissen Alter
Service für´s Auto – und den Halter!
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.....................eben...doppelt...drauf........................
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..................wer...lang...läuft...zahlt......................
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Der Hilti Tom tuat Paragleiten
Dabei stürzt man auch beizeiten
Was macht der Gleiter aber immer?
Oben bleibt er nie und nimmer!

Nach dem Platze geht die Fahndung
Der geeignet ist zur Landung
Und er setzt zum Sturzflug an
Weil er´s einfach so gut kann.

Beim Beachen nebst der Wildsee – Lacke
Kam für ihn die erste Kacke
Denn für echte Sport Events
Braucht´s für den Kick a no an Stenz!

Also fliegt der gute Tommi
Schreit von oben schon: „Iatz komm i!“
Es sollte nämlich stylisch sein
So fliegt er in den See hinein!

Hätt er etwas länger g´wartet
Hätt´s ihm nit den Arsch zermartert
Denn Seefeld´s Wasser, das ist hart
Verletzt am Arsch die Haut  - so zart!

„Das war Absicht“! – guater Schmäh!
„Zwei Schwimmer waren in dem See!
Denen bin ich ausgewichen
Und deshalb über´n See gestrichen“!

No bleder geht´s iatz wirklich nimmer!
Wer findet in dem See noch Schwimmer?
Steht bis zum Bauch dort in dem Letten
die Algen hängen dran wie Kletten!

Doch des Meisters zweiter Streich
Folgt beim Weltcup drauf sogleich
Mit dem Schirm der Firma Dubble
Machte er sogleich das Doppel!

Fliegt von der Schanze wie ein Bleder
Doch er landet nicht wie jeder
Dort in der Senke, in der flachen
Nein! – Der macht ganz andre Sachen!

Er fliegt noch eine Kurve steil
Weil so macht man´s alleweil
Und kracht in seinem Überschwang
Mitten in den Aufsprung Hang!

Und was heißt jetzt zweimal TOM?
Richtig: GPS TOMTOM!
Damit die Landung punktgenau
Nimmt man ein Navi – ganz genau!

Also ist jetzt eines klar
Auch wenn es zweimal Bledsinn war
Der Name Tom wird jetzt genutzt
Zweimal gleich herausgeputzt
Damit man schneller es errat´
Woher es seinen Namen hat!

TOMTOM
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...Glas-klar???...
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Des Sailer Gerhards Dorn im Aug´
Isch eine Kamera die schaug´

Von dem heiligen Gemäuer
Auf den Dorfplatz – ungeheuer!

Jeder sieht mit einem Klick
Den schönsten Panoramablick

Wie viele vor der Weinstuben hocken
Essen sie Nudel oder Nocken?

Wo bleibt denn da der Denkmalschutz
Man zieht die Kirch´n in den Schmutz

Man hätte doch die gleiche Sicht
Vom Hotel Post dort – oder nicht?

Na ja, denkt man sich, isch egal
Wo isch der Sitz von dem Portal
Doch weit gefehlt, du schlichter Geist
So geht das nicht, nur dass du´s weißt!

Nach diesem Vorschlag kam Gejammer
Das wär doch wirklich jetzt der Hammer
Wenn jeder jetzt von sei´m  Gerät
Sieht wer in die Kirchen geht!

Das muss mir einer erst erklären
Was das für Argumente wären:

Man sieht die Leut beim Plangger hocken
man sieht die Freundin mit den Locken

man sieht den Nachbarn mit an Sud
man sieht so viel, was man nicht tut

man sieht sie parken in der Zone
mit Erlaubnis oder ohne.

Nur eines dürfte man nicht sehn:
Die Leut, die in die Kirche geh´n???!
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...highlights von den „Odahend“... ...in- und ausländische Wutbürger...
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In aller Herrgottsfruah, da geht´s scho luschtig zua
Weil sie bei Tauber´s Zaun, a neiches Scheißhaus bau´n
Auf oamal macht´s an Krach, der Dreck fliagt übers Dach
Halli Hallo, der Scheißdreck der isch do!

A so a blede G´schicht, den Kanal vergisst man nicht
Denn auch im teuren Haus, da muaß der Dreck halt raus
Und ischt verstopft das Loch, dann kommt die Gülle hoch
Halli Hallo, der Scheißdreck der isch do!

Und weil der reiche Russ, auch einmal kacken muss
Wär er besonders froh, wär auch ein Abfluss do
Sonst isch es ganz verflixt, wenn man dann höher sitzt
Halli Hallo, der Scheißdreck der isch do!

Auf einem Promi-Klo, da stinkt´s ja sowieso
Da fallt mir grad no ein, s´muaß die Ernährung sein
Doch wiss´n wir alle z´amm, dass de koan Abfluss ham
Halli Hallo, der Scheißdreck der isch do!

Denn nur der Architekt, weiß wo der Teufel steckt
Nur in an kloan Detail, dann kann das lange Seil
Bis ganz nach unten geh´n, wenn wir an Abfluss seh´n!
Halli Hallo, da stinkt´s ja sowieso!



...Träumen darf man ja wohl noch...
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Früher hat man, wenn man wollte,
dass man nicht gesehen wird,
oder nicht war, wo man sollte,
oder man hat sich geniert,

sich versteckt, war nicht zu finden,
oder man hat sich getarnt.
Wenn man heute will verschwinden,
wird das anders jetzt genannt:

„Undercover“ heißt das heute,
unterm Deckel - übersetzt.
Will man nicht unter die Leute,
wird der Deckel aufgesetzt.

Auf dem Dorfplatz steht ein Brunnen,
richtiger gesagt: Er stand!
Denn die Stufen sind verschwunden,
weil man sie zu wuchtig fand.

Und nun liegt er ganz bescheiden
abseits von dem Dorfgescheh´n,
dass nicht Christen oder Heiden
gleich die Muttergottes seh´n.

Diese ist ja noch geblieben
in des Brunnens Mitte dort,
schaut hinüber auf die Lieben,
geht von hier nicht einfach fort.

Aber es muss etwas geben,
etwas, was ihr gar nicht passt.
Doch anstatt davon zu schweben
hat sie den Beschluss gefasst,

sich in Zukunft zu verhüllen,
dass man sie nun nicht mehr sieht,
und im Dunkeln und im Stillen
sie dem Dorfgescheh´n entflieht.

Muttergottes undercover,
was hat dich dazu gebracht?
War´s der sinnlose Palaver,
der da häufig wird gemacht?

War es etwa der Adventmarkt,
der dir völlig fremd erschien,
oder war´s der Lärm der Weihnacht,
der dir auf die Nerven ging?

Hast du satt, dass es so laut ist 
bei den vielen Parties hier,
wenn die Kirch´, die gut gebaut ist
von dem ganzen Lärm vibriert?

Wolltest einfach deine Ruhe,
wolltest nicht mehr alles seh´n,
hast versteckt dich in der Truhe,
um in Deckung dort zu geh´n.

Aber keiner konnte wissen,
was da „undercover“ ist,
hätte man doch nachschau´n müssen,
ob du nicht gestohlen bist!

Da sich aber keiner traute,
diese Truhe wegzutun,
die da jemand auf dich baute,
sind wir alle froh, dass nun

wir dich wieder sehen können,
denn du bist zum Glück noch hier.
Musstest manches mal wohl stöhnen
unterm Deckel über dir.

Ganz hab´ ich noch nicht verstanden,
was der Sinn der Sache war.
Oder kamst du uns abhanden,
weil ganz Kluge meinten gar,

dass man dich verstecken solle
in der Kiste da aus Holz?
Die Idee war eine tolle!
Oder etwa nicht? Was soll´s?

Schließlich muss man damit leben,
dass schon öfter was passiert,
was im Grunde ist daneben,
aber keiner sich geniert!

Macht nur weiter solche Sachen,
welche haben keinen Sinn!
Eigentlich ist´s doch zum Lachen,
drum ich weiter fröhlich bin!

Egon Pfeifer
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...fast filmreif...
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Wer tastet sich nachts die Finger klamm,
es ist der Werner mit neuem Programm.

Er tastet und tastet, er tastet schnell,
im Osten wird der Himmel schon hell.

Sein Haar ist ergraut, die Hände zittern
vom unablässigen Datenfüttern.

Da aus dem Laptop ertönt ein Geflüster,
eine Warnung erscheint in seinem Register!

Nur ruhig, bleibe ruhig mein Herz,
sicher ist´s nur ein kleiner Scherz!

Mein Meister, mein Meister, sieh doch mal dort,
siehst Du die Kamera mitten im Ort?

Bleib ruhig, bleib ruhig, ich schau…
es scheinen die alten Mauern so grau.

Mein Meister, mein Meister, bitte schau weiter,
siehst Du den Sailer Gerhard mit langer Leiter?

Nur ruhig, bleib ruhig, was macht der denn da?
Entfernt doch glatt bei der Kirche die Kamera!

Er tastet und tastet, vor Zorn halb benommen
und sieht den Gerhard jetzt näher kommen.

Er schreit auf in höchster Qual,
da zuckt durchs Fenster ein Sonnenstrahl.

Der Laptop schimmert im Morgenrot,
der Bildschirm ist schwarz, die Kamera tot!
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...vom Plateau...
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...vom Plateau...
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...Ideen, Geiz und............................
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Ein Motto ist´s der Kaufmannschaft
Dass man´s gemeinsam leichter schafft
Mit Klamotten – ganz in weiß
Macht man eine Schau – ganz heiß.

Und zu diesem Zwecke steht
Mitten am Dorfplatz wenn es geht
Eine Bühne mit an Steg
Nur für Models – dieser Weg!

Wer nun glaubt, dass außer´m Egon
Jeder zufrieden ist, es geht schon
Der weiß noch nicht wie schlimm es ist
Wenn Neid den Kaufmann fast zerfrisst!

„Ich will auch so eine Bühne“!
Schreit der eine, ganz der Kühne
Und lockt mit eig´nen Model – Puppen
Käufer rein in seinen Schuppen!

„Was ist mit uns?“, fragt ÈLEGANCE
„Uns vergisst man scheinbar ganz
Denn in unseren Arkaden
Tut nur eine Bühne schaden!“

Also baut man noch an Steg
Nimmt dem Zentrum Leute weg
Denn der Teamgeist ist schnell weg
Wenn´s um eigene Hemden geht!

Drum ein Vorschlag jetzt zur Güte:
Verkauft´s die Blusen und die Hüte
Jeder mit an eigenen Steg
Dann ist der Käufer endlich weg!
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Jeder, der den Schmidl kennt, weiß, dass er
nichts mehr hasst als ein kleines Bier ohne
Schaum. Da jedoch länger abgestandenes
Bier beim besten Willen keinen Schaum
hergibt, greift der Otti zu einer List:
Anstatt sich ein frisches zu bestellen,
schüttelt er sein Bierl so lange gekonnt,
bis sich auch nach langer Zeit noch
Schaumkronen bilden.
Obwohl der unter diesen Umständen
zum Pseudonym „SHAKES BEER“ gelangte
Schmidl dem englischen Original  SHAKESPEARE
bei weitem nicht das Pfiffl reichen kann,
besteht doch die Möglichkeit, das leider
vor kurzem zu Ende gegangene “KULTurige”,
wenn auch in etwas bescheidenerem Rahmen
auf diese Weise aufrecht zu erhalten.

Der Schaumschlaeger

Wie wir aus zuverlässiger Quelle erfahren, wurde anlässlich des Nordischen Weltcups
2014 eine groß angelegte Suchaktion gestartet. 

Alarm!
Der Seefelder Sportgemeinderat Kirchenmeier „Schadl“ Toni war verschwunden und

auch nach längerer Suchaktion nicht auffindbar. 
Intensive Nachforschungen ergaben, dass sich derselbe als Parkplatzeinweiser zum

Kitzbüheler Schneepolo anwerben hat lassen und dort wegen seiner Verdienste zu einer
unersetzbaren Größe unter den Einweisern aufsteigen konnte.

Man munkelt, dass die Kitzbühler als Ersatz und gewissermaßen als Entschuldigung für den
herben Verlust Hansi Hinterseer im Austausch nach Seefeld schickten.

Das könnte zur Klärung der vielgestellten Frage:„Warum kommt der Hansi nach Seefeld?“ führen.

Wer den Schadl hat, braucht fuer den Spott nicht zu sorgen

Curiosities
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PROMIALARM!!!
Wenn die Geissen mit großem Glanz im Dirndl den Jäger suchen, der Gemsen über Schotter schleift 

und damit in der Leutasch neue Highland Games erfindet, der Gabalier ein Liad für di in der Klosterbräu
Arena singt, dass dem Hansi hinter dem See das Pferdeflüstern vergeht und der Ambros vor lauter Durst

sein Text vergisst, dann ist es fix:
Es ist höchster Promialarm in Seefeld!
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...Neues vom “Bichl” und vom Professor...
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...Zielscheiben...
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Date 11.11.2013
Source: Plateau & Annex
…[HenryCop]@[Ferienmaus] <Hab wieder an Radler ohne Katzenaugen
gstraft *breitgrins*> 
[Ferienmaus]@[HenryCop] <Bisch der Gröschte, wann kommsch heute Abend?>
[HenryCop]@[Ferienmaus] <Mausi, woas I no nit, woasch I mecht wieder
der Knöllchenkönig wean des Joa!! Aba I wea schaugn hdl...
Ha! Hab grad an Falschparker bei die Chalets dawischt - macht EURO 50 -
*megabreitgrins* und Mausi, ja, I kim heit früher, aber in dem Fall muas I
leider 50 EURO einheben, weil Du gestern in meim Auto nit 
angschnallt warsch *verschmitztgrins*!!! A ja und kann da Ivanov bei uns
aufs Klo gehn?> 
[Ferienmaus]@[HenryCop] < Warum 50 EURO einheben, spinsch Du!? 
I hab Dir gestern Dei(!) Auto putzt, da kann I mi nit anschnallen!!! 
Wea ischn da Ivanov?>…
NSA comment: This cop has fined our surveillance car yesterday –have to find him an office job!

...[Chalet11]@[Chalet7] <cHello Ivanov -hey my toilett chas been shit over!!! Fuchking mess chere - chkan I usse Yourrs?>
[Chalet7]@[Chalet11] <Hey Boris, no sorry mine blocked too, ha haha: "Same Shit different Chalet" *lol*, any Idea??>
[Chalet11]@[Chalet7] <No Idea! But wait! In case of emergency You chkould shit in the Woods or shit the Kännchen full...no?>
[Chalet7]@[Chalet11] <Good Idea, but you know whot, maybe that eksplains why the wood around the vogelcchaus at the lake is so full of shit??>
[Chalet11]@[Chalet7] <Not "wood" "Woods" You Idiot!> [Chalet7]@[Chalet11] <Hey Boris chave solved shit problem - we can use the Kloof
some friendly cop we saw hiding behind the Holzstapel in Leithen yesterday you know ;-) *lolilol* - he is so friendly I mean he has just
fined some ass who was blocking my entrance with his rollator....see you there ;-)>…
NSA comment (to be investigated): Maybe a drug dealer? Deals withshit!

...[BlindFisch]@[SeelenTröster] <Tseas, bin volle fertig, krank und segen tua I a nimma gscheit :-( >
[SeelenTröster]@[BlindFisch] <Ja warum den des *wunder*???> 
[BlindFisch]@[SeelenTröster] <Bin um en see gangen und vom werbebildschirm blendet wordn...dann hab ich nix mehr gsegn...bin no 
dreimal in die hundeschei**e, hab im Henry no an Strafzettel zahlt, bin aufs Eis und einbrochn :-((>
[SeelenTröster]@[BlindFisch] <pfoa und bisch ogsoffn *gspannt bin*?> 
[BlindFisch]@[SeelenTröster] <na *auf die stirn hau*...isch ja koa wassa drin - bin aba die ganze nacht im schlamm gsteckt....und iatz 
hun I a lungenentzündung. Aber da Doc sagt I kunn bald wieda arbeitn - nächste wochn löschns no den einbrenntn schriftzug von meiner 
netzhaut...des macht ma mitm laser...hab an mords bammel *schlotter*>...
NSA comment: Have to give this intel to the army - he was immedeately blinded - what a weapon!!!

...[TeeSacklRockefeller]@[HöpfelerHotelmagnat] <I'm very delighted to hear that you have reduced the number of cheap Tirolean Gossen
People on the cross country slopes. I heard they can't afford the loipenkarte anymore!? More space for me *pferdegebissgrins* ;-). 
I appreciate that! And what amuses me most is that my cousin - Royal Landlord of Sussex - has bought the only Freizeitticket. 
We'll arrive in december I hope there's enough snow then>...
NSA comment: Got him!

...[HöpfelerRotTonner]@[ReitherGatschsackl] <Pfoa, hab a neie Tonne, de isch geil! Knallrot! Was geht beiDir?>
[ReitherGatschsackl]@[HöpfelerRotTonner] <Ja von so was kann I nua träumen - hab koa Tonne :-( - verdammt iatz hat mi a no da Henry
gstoppt vorm M-Preis - "da Wagenheber woa roschtig" - "macht EURO 50" *ärger* - bin jetzt aber am Reither Dorftreff angelangt!! ;-) >
[HöpfelerRotTonner]@[ReitherGatschsackl] <Und wo wa iatz des „Treff“?> 
[ReitherGatschsackl]@[HöpfelerRotTonner] <Am Mullplatz!*schepper* Wo sinsch?> 
[HöpfelerRotTonner]@[ReitherGatschsackl] <Für was habt's denn es a Mullabfuhr?!?> 
[ReitherGatschsackl]@[HöpfelerRotTonner] <Ah! Ham mia oane???>...
NSA comment (to be investigated): What's Rot-Tonner? Maybe the Russians?

...[MajorNordic]@[FirstHopfenLady] <Hallo Schatzi - Fein isch es in Barcelona *entspann* I woa sogoa bei da Sagrada Familia - 
wie geht's denn Dir dahoam?> 
[FirstHopfenLady]@[MajorNordic] <Wart lei bis hoamkimmsch dann kriag Di Dei heilige Familie in die Finger!! Außerdem mecht I auf die
Facebook Fotos mit Kolleginnen in Zukunft deine Händ segn,vastanden!! Konzentrier Di gscheita auf die nordischen Themen 
nit auf die südlichen! *nudelwalgerwink*...ahh genau...no was: Da Commander „Henry“ hat sein Antrittsbesuch bei mir gmacht. 
Er lasst ausrichten, er hat es Geld für die Eröffnungsfeier von da WM schon beisammen – a so a fescher Kommandant- 
ausschaugn tuat er ja wie da Kurt Weinzierl im Kottan *breitgrins* ;-)>...
NSA comment (to be investigated): "kriagheilige" from north to south?Office job for Cop: Tscheck
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...na ja, de Höpfeler sein ah “Eigene!”... ...um die Ecke gedacht...

Waagrecht: 
1 bewaffneter Umweg ins Gasthaus 
4 Nachrichtendienstagentur
6 Massenbierhaltung
7 deutsche Bundeswehr nach

Regierungsumbildung 
9 Onlineromane im Telegrammstil

11 singt a Liad für uns
13 geliftete Hüttenbesitzer
14 Hals- und Beinbruch für Rosshüttengäste
19 ortskundiger Schreiberling

Senkrecht:
2 unfähiger Rettungssanitäter
3 Kaninchenbraten
5 Schönwetterverein
8 Solarium ugs.

10 NSA Nachhilfeinstitution für Rentner
12 rauchender Jugendlicher
15 Fuzoignorantenbestrafung
16 Schniedel...
17 Seefeldflüsterer
18 weich...in unserem Dorf

Auflösung auf Seite 48
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...Neues aus der “Zone”... ...was es grod alles gibt?...
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...Liber latinus modernus......Peinlichkeiten...
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 Der Pfarrer muss dran glauben.
 Der Zahnarzt hinterlässt eine schmerzvolle Lücke.
 Der Gemüsehändler sieht die Radieschen von unten.
 Der Anwalt tritt vors jüngste Gericht.
 Der Spanner ist weg vom Fenster.
 Der Förster geht in die ewigen Jagdgründe ein.
 Der Optiker schließt für immer die Augen.
 Der Schaffner liegt in den letzten Zügen.
 Den Elektriker trifft der Schlag.
 Der Bischof segnet das Zeitliche.
 Der Gärtner beißt ins Gras.
 Der Turner verreckt.
 Die Putzfrau kehrt nie wieder.
 Der Gynäkologe scheidet dahin.
 Der Autohändler kommt unter die Räder.

Jeder stirbt anders!

Prostata communalis Gemeindevorsteher
Penis electricus Tauchsieder
Coitus dominicus Hausnummer
Omnibus sexualis Triebwagen

Latein ist wieder im Vormarsch!
Kennen Sie die Übersetzung?
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...Bühnenauftritte......in letzter Minute...

Auf der Bühne:
Heike Kirchmair, Theres und Othmar Schmid“SPIONE IN THE AIR”

Auf der Bühne:
Egon Pfeifer, Kathrin Raunigger, Martina Nairz, Thomas Woduschegg“UNDERCOVER”
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...Bühnenauftritte...

Auf der Bühne:
Philip Mausser, Danny White, Chris Wörndle“HOPP IT - BEHIND THE SCENES”

Auf der Bühne:
Markus Wackerle, Gabriel Wehinger, Marion Kneisl, Sepp Kneisl

Postmusik: „Die SPACKLER BUAM“
“FRANK IM POSTBIOTOP”

Auf der Bühne:
Anita Geiger, Maggi Raunigger, Inge u. Marianne Heel,

Ingrid Seyrling, Lore Seyrling, Ruth Rockenschaub “...DIE NÄCHSTE BITTE!”

. ..Bühnenauftritte...

Auf der Bühne:
Tom Hiltpolt, Anton Kirchmair“KOCHSHOW”

Auf der Bühne:
Alexandra Mayer, Thomas Woduschegg, Othmar Schmid, Andi Neuner“SCHÖNHEITSWAHN”

Auf der Bühne:
Christian und Kathrin Raunigger“DER 6. SINN”

43



4544

Herzlichen Dank an    all unsere Sponsoren!

FASCHINGSGILDE
SEEFELD
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BEDANKEN MÖCHTEN WIR UNS AUSSERDEM:

...bei der GEMEINDE SEEFELD, für die Nutzung der Räumlichkeiten im Sport- und Kongresszentrum

...bei der FREIWILLIGEN FEUERWEHR SEEFELD für ihre Mithilfe 

...bei THERES SCHMID, ANNEMARIE SPARI mit ihrem Team für die Betreuung der „Höpfeler Bar“

...bei unseren fleißigen Sponsorensuchern

...bei  FRANZ TOMBERGER vom RESTAURANT OLYMPIA für die großzügige Unterstützung und das Catering

...bei Gerry Neuner und Erwin Schwenniger für die Veredelung unseres Wanderpokals

DIE GESAMTKOORDINATION LAG IN DEN HÄNDEN DER OBERG´SCHAFTLER:
Anita Geiger, Marianne Heel, Sepp Kneisl

Eine DVD des gesamten Programms ist wieder bei BERNHARD RANGGER, Seefeld-TV, erhältlich.Der Reinerlös wird wieder für karitative Einrichtungen in Seefeld verwendet!
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Vielen Dank an alle Beteiligten!!!
DEN SAAL DEKORATIV IN SZENE GESETZT HABEN:
Inge Heel, Helmut Heel, Marianne Heel, Lore Seyrling, Ingrid Seyrling, Maggi Raunigger, Theres Schmid, 
Heike Kirchmair

DIE BÜHNENELEMENTE WURDEN GEBAUT VON:
Markus Wackerle, Peter Schauer, Thomas Seebacher, Peter Wanner, mit Unterstützung von Asylwerbern

FÜR GELUNGENE SCHNAPPSCHÜSSE WAR ZUSTÄNDIG:
Heinz Holzknecht, Sabrina Geiger

FÜR LICHT, TON und VIDEOÜBERTRAGUNG SORGTEN:
Thomas Woduschegg, Peter Wanner, Sport und Kongresszentrum
Hans Geiger, Helmut Heel, Rudi Kirchmair am Verfolgerscheinwerfer,
Bernhard Rangger von Seefeld-TV

INFORMATIVES FÜR DIE LEINWAND KAM VON:
Andreas Raunigger

UNSERE REQUISITEURE WAREN:
Hans Geiger, Helmut Heel, Patrick Schmitt, Martin Seyrling, Max Schmitt

FÜR DEN REIBUNGSLOSEN ABLAUF SORGTE:
Zeremonienmeister Anton Kirchmair jun.

FÜR DIE MUSIKALISCHE UMRAHMUNG DANKEN WIR:
Unseren Höpfeler Blechzigarrn, den HAK-Boys,
Pfarrer Egon Pfeifer für das „Höpfeler-Lied“,
Christian Raunigger und Philip Mausser für die Stimmungsmusik am Freitag 

DURCH DEN ABEND FÜHRTE:
wie immer unser bewährter „Höpfeler“ Ossi Nairz

UNSERE HOMEPAGE AM LAUFEN HALTEN:
Sabrina und Anita Geiger
www.hoepfeler.at

FÜR FINANZEN, RESERVIERUNGEN und ABENDKASSA ZUSTÄNDIG WAREN:
Rudi Kirchmair, Marianne Heel mit Hilfe von Maggi Raunigger

ALLROUNDHELFER WAREN:
Ilona Mesner, Gerhard Bloch 

Für die Maskenprämierung zuständig waren:
„Die Hausweiber“

Fasnacht Fanseite auf facebook:
www.hoepfeler-fasnacht.at.tf
www.hoepfeler-fasnacht.eu.tf

DIE ZEITUNG WURDE GESTALTET VON:
Karikaturen: Thomas Schiessendoppler

Graphische Gestaltung: Ossi „Flyt“ Seyrling
Druck: Aschenbrenner/Kufstein
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GEMEINDE SEEFELD

Unsere Sponsoren!
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Auflösung Kreuzworträtsel

...Erwähnenswertes...

???

???

DAS SOZIALE ENGAGEMENT DER HÖPFELER FASNACHTSGRUPPE:

2007 € 1.500- JUGENDWOHLFAHRT FÜR KINDER AM PLATEAU
2008 € 2.000- JUGENDWOHLFAHRT FÜR KINDER AM PLATEAU
2009 € 1.000- JUGENDWOHLFAHRT FÜR KINDER AM PLATEAU
2010 € 3.000- JUGENDWOHLFAHRT FÜR KINDER AM PLATEAU
2011 € 5.000- FÜR PHILIPP WANNER
2012 € 4.000- JUGENDWOHLFAHRT FÜR KINDER AM PLATEAU
2013 € 4.000- JUGENDWOHLFAHRT FÜR KINDER AM PLATEAU

Preisträger der Maskenprämierung von 2008 bis 2013

2008 1. Hühnerstall (Frajo), 2. Karl Lagerfeld (Faller & friends), 
3. ex aequo Raben (Krug) und Rabenkönige (Grimminger)

2009 1. Golfakademie (Faller & friends), 2. Bauer sucht Frau (Kindergarten), 
3. Senioren (Bernie)

2010 1. Seeungeheuer (Faller & friends), 2. ex aequo Alice im Wunderland (Mausser), 
und Einfach tierisch (Frajo), 3. Zwerge (Andrea Neuner)

2011 1. Schach (Mausser), 2. Karel Gott (Bernie), 3. Winterzauber (Faller & friends)

2012 1. Fata Morgana (Frajo), 2. Sesamstraße (Mausser), 
3. Hexenmeister (Bürgermeister mit Gemeinderat)

2013 1. Blaue Lagune (Frajo), 2. Der Loba-Mann (Faller & friends), 
3. Der dümmste Bauer hat die dicksten Kartoffeln (Stonie & friends)






